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        Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
           Uwe Herrmann   – Bürgermeister Stadt Naunhof 
      Jürgen Kretschel – Bürgermeister Gemeinde Parthenstein  
 
Für die Orte Grethen, Großsteinberg, Klinga und Pomßen 
 
 
700  Jahre Ersterwähnung von Großsteinberg 
 
Jubiläumsfeierlichkeiten vom 22. – 29. Juni 2008 
 
Sehr geehrte Einwohner, 
  
in der letzen Ausgabe der Kommunalrundschau informierten wir an gleicher Stelle über die Vorbereitung der 
Festwoche zum 700-jährigen Jubiläum von Großsteinberg. 
  
Die Vorbereitung des Festumzuges am Sonntag, dem 29. Juni 2008, läuft unter der Hauptverantwortung des 
Heimatvereins. Bei der Gestaltung der einzelnen, besonders der historischen Bilder, sind altertümliche 
Requisiten nötig, um die Darstellung auch der Zeit entsprechend zu ermöglichen. Gegenwärtig fehlen hier 
und da noch ein paar passende Gerätschaften. Wir bitten deshalb die Einwohner von Großsteinberg und ganz 
Parthenstein um Unterstützung und leihweise Bereitstellung von alten, noch funktionstüchtigen Handwagen, 
einem alten Kinderwagen oder landwirtschaftlichen Geräten. Wir sichern Ihnen den sorgsamen Umgang mit 
Ihrem Eigentum zu.  
  
Weiterhin bitten wir die ortsansässigen Betriebe und Gewerbetreibenden über eine Darstellung ihres 
Unternehmens im Festumzug nachzudenken. Zur Planung und Organisation des Gesamtbildes, insbesondere 
auch der Stellplätze, ist es notwendig, einen recht genauen Überblick auch über den Platzbedarf und die 
eingesetzte Technik zu haben. Bitte teilen Sie uns bis zum 29.02.2008 mit,  in welcher Form Sie Ihr 
Unternehmen im Festumzug darstellen möchten.  
  
Ansprechpartner sind  Herr Rolf Langhof ☎ 034293 / 34308 oder  
Frau Sylvia Schindler dienstlich ☎ 034293 / 5220 oder privat 034293 / 34167 
  
Die Festschrift und die ersten Jubiläumsartikel (Stoffbeutel und Schlüsselbänder) erhalten Sie auch bei Frau 
Schindler in der Gemeindeverwaltung Parthenstein zu den bekannten Sprechzeiten. 
  
Das Festkomitee und der Heimatverein Großsteinberg e.V. 
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Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein bestätigt einstimmig in öffentlicher Sitzung den Brand-




Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt in öffentlicher Sitzung, dass die Planung und 
Fördermittelbeantragung der Maßnahme „Umnutzung und Instandsetzung der ehemaligen Schule zum 
soziokulturellen Zentrum in Pomßen“ im Rahmen des ILEK Leipziger Muldenland entsprechend des 
Projektblattes in die Haushaltplanung und die langfristige Investitionsplanung eingeordnet wird.  
Die erforderlichen Eigenmittel der Gemeinde werden in die Finanzplanung eingestellt.  
 
Abstimmungsergebnis 
Gemeinderäte gesamt:  14 
Davon anwesend:  11 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 12 
Ja-Stimmen:     5 
Nein-Stimmen:     5 
Stimmenenthaltungen:    2 
 
Bei Stimmengleichheit ist laut § 39 Abs. 6 der Sächsischen Gemeindeordnung der Antrag abgelehnt. Die 




Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, dass die 
Rahmenvereinbarung über die Beseitigung von Ölspuren und anderen Verunreinigungen auf kommunalen 
Straßen und Ortsdurchfahrten klassifizierter Straßen im Territorium der Gemeinde Parthenstein in der 
vorliegenden Form abgeschlossen wird. Die Zuständigkeit für die Entscheidung über die Anforderung der 




Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, dass der 
Zahlungsaufforderung der KfW Bankengruppe vom 11.10.07 durch Überweisung des Betrages von 
17.182,41 € (in Jahresraten) im Rahmen der Inanspruchnahme der  Gemeinde Parthenstein aus der 
selbstschuldnerischen Bürgschaft der Gemeinde Grethen vom 17.09.1991 zugunsten des Deutschen 




Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein legt einstimmig in öffentlicher Sitzung fest, dass die Gemeinde 





Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein bestätigt einstimmig in öffentlicher Sitzung die Wahl der 
Ortswehrleitung der Freiwilligen Feuerwehr Grethen. Zum Ortswehrleiter wurde Kamerad Sven Medicke 
und zum Stellvertreter Kamerad Gerd Medicke gewählt.  
Der Bürgermeister bestellt die Kameraden in das jeweilige Amt. 
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Wahl des Gemeindewahlausschusses für die Kommunalwahlen im Juni 2008 
 
In geheimer Wahl wurden 12 gültige Stimmzettel abgegeben. Von den abgegebenen Stimmen entfielen auf 
  
Schindler, Sylvia  Vorsitzende    12 Stimmen 
Saupe, Ralf   stellvertretender Vorsitzender  12 Stimmen 
Dröger, Marion   Beisitzer    11 Stimmen 
Kretzschmar, Wolfgang  Beisitzer    12 Stimmen 
Hofmann, Andrea  Beisitzer    12 Stimmen 
Köcher, Ingrid   stellv. Beisitzer    12 Stimmen 
Mätzold, Lieselotte  stellv. Beisitzer    12 Stimmen 
Pfarr, Günter   stellv. Beisitzer    12 Stimmen 
 





Für die Bekanntmachung 
 
Herrmann 




Bekanntmachung des Straßenbauamtes Döbeln 
zum Bauvorhaben S 49 Ausbau in Pomßen (Otterwischer Straße) 
Kenntnisgabeverfahren 
 
Freistellung von der Planfeststellung/ Plangenehmigung gemäß § 39 (6) SächsStrG für das Bauvorhaben  
S 49 Ausbau in Pomßen (Otterwischer Straße)  
 
Das Straßenbauamt Döbeln hat für das o. g. Bauvorhaben die Planunterlagen vorgelegt und beabsichtigt 
gemäß § 39 (6) SächsStrG das Baurecht über die Befreiung von der Planfeststellung/Plangenehmigung zu 
erlangen, da die Baumaßnahme die Belange der Träger öffentlicher Belange unwesentlich berührt bzw. 
Rechte anderer nicht beeinträchtigt oder abbedungen werden. 
 
Das Straßenbauamt Döbeln möchte dennoch die Straßenplanung (Zeichnungen und Erläuterungen) zur 
Information und Kenntnis 
vom 03.03.2008 bis einschließlich  31.03.2008 
in der Stadtverwaltung Naunhof, Außenstelle Parthenstein  
Große Gasse 1 in 04668 Parthenstein  
 während der Dienststunden zur allgemeinen Einsichtnahme auslegen (Kenntnisgabeverfahren). 
 
Jeder kann spätestens zwei Wochen nach der Auslegungsfrist, das ist bis zum  14.04.2008 bei dem Straßenbauamt 
Döbeln oder bei der Stadtverwaltung Naunhof, Außenstelle Parthenstein – Große Gasse 1 in 04668 Parthenstein 
Einwendungen gegen den Plan schriftlich oder zur Niederschrift geben. 
Die Einwendung muss den geltend gemachten Belangen und das Maß seiner Beeinträchtigung erkennen lassen. 
Nach Ablauf dieser Frist sind Einwendungen ausgeschlossen. 
 
Rechtzeitig erhobene Einwendungen werden durch das Straßenbauamt Döbeln schriftlich beantwortet oder 
gemeinsam erörtert. 
Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von Einwendungen, Teilnahme an Erörterungen oder 




Für die Bekanntmachung 
 
Herrmann 
Bürgermeister der Stadt Naunhof 
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 Vertretungsberechtigung   Kanzleianschrift  E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de 
 vor allen Amts-, Land-  Gartenstraße 11   Tel.: 034293 / 3 02 40  Termine nach  
 und Oberlandesgerichten  04683 Naunhof  Fax:  034293 / 3 02 41  Vereinbarung 
  
Tätigkeitsschwerpunkte:  Arbeitsrecht, Allgemeines Zivilrecht, Verkehrsrecht 




Wissenswertes rund um den Gutschein:  
 
 
Ob zu Weihnachten, zum Geburtstag zu Hochzeiten oder zu vielen anderen Anlässen sind Gutscheine als so 
genannte "Geschenkgutscheine" ein beliebtes Geschenk. Hier ist zu beachten, dass es verschiedene Arten 
von Gutscheinen gibt: Gutscheine, für die nichts gezahlt wurde (Werbung, Preisnachlässe bei 
Sonderaktionen, Gewinne bei Preisausschreiben usw.) und Gutscheine, für die der Empfänger den 
Nennbetrag in Euro und Cent gezahlt hat. Aber auch immer mehr Kaufhäuser geben bei einem Umtausch der 
Ware einen Gutschein heraus, den "Umtauschgutschein". Es ist zu beachten, dass es eine gesetzliche 
Definition des Gutscheins gar nicht gibt. Ein Gutschein bedeutet für Sie, dass sie das Recht haben, sich beim 
Aussteller eine bestimmte Ware auszusuchen, die dem im Gutschein angegebenen Wert entspricht. 
 
Sofern eine Befristung zwischen den Vertragsparteien individuell vereinbart wurde, dürften nach dem 
Grundsatz der Vertragsfreiheit keine Bedenken in Bezug auf die Wirksamkeit der Befristung bestehen. Bei 
Gutscheinen, für die nichts gezahlt wurde, ist auch eine kurze Befristung zulässig. 
 
In den meisten Fällen findet sich die Befristung bei bezahlten Gutscheinen als vorformulierte Klausel auf 
dem Gutschein aufgedruckt und wurde insofern nicht individuell vereinbart. Es handelt sich dann um 
Allgemeine Geschäftsbedingungen, die einer Inhaltskontrolle unterzogen werden müssen.  
 
Seit dem 01.01.2003 beträgt die regelmäßige Verjährungsfrist 3 Jahre. Drei Jahre dürfte ein vernünftiger 
Zeitraum sein, um Rechte aus einem Gutschein geltend machen zu können. Sowohl der Händler als auch der 
Verbraucher werden hier gleichermaßen geschützt. Für eine kürzere Befristung besteht in den meisten Fällen 
in der Regel  kein legitimes Interesse des Händlers. Wenn der Gutschein keine Befristung enthält, gilt streng 
genommen die gesetzliche Verjährungsfrist von 3 Jahren. Man muss auch berücksichtigen, dass es bei 
erworbenen Gutscheinen eine unangemessene Benachteiligung des Käufers darstellen würde, die Frist für  
den Gutschein deutlich unter der gesetzlichen Verjährungsfrist anzusetzen. 
 
Die Nennung eines Namens hat übrigens keinen rechtlichen Charakter. Der Beschenkte kann den Gutschein 
an einen Dritten weitergeben mit der Folge, dass der Aussteller auch diesem gegenüber den Schein einlösen 
muss. Denn ein Gutschein ist zum Umlauf bestimmt. Dem Geschäft ist die Person des Einlösenden 
gleichgültig. Die Nennung eines Namens im Gutschein hat bei Geschenkgutscheinen nur den Zweck, die 
persönliche Beziehung zwischen dem Beschenkten und dem Schenker zu dokumentieren, ohne dass daraus 
zu schließen ist, es dürfe allein der Beschenkte den Gutschein einlösen. 
 
Wenn es hierzu keine Regelung in den Allgemeinen Geschäftsbedingungen gibt, können Sie leider nicht die 
Auszahlung des Geldbetrages verlangen, wenn Ihnen die Ware des Händlers nicht gefällt. Der Gutschein ist 
von "der Natur her" zur Einlösung gegen Ware bestimmt. Hier hängt es also von der Kulanz des Ausstellers 
ab, ob Sie das Geld erhalten. 
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Herr Mätzold, Werner  72 Jahre 
Herr Kanitz, Rolf  82 Jahre 
Herr Lohse, Heinz  77 Jahre 
Herr Weigel, Hans  79 Jahre 
Herr Lindner, Martin  73 Jahre 
Frau Lemke, Renate  75 Jahre 
Frau Henkner, Ilse  73 Jahre 
Frau Riedel, Theresia  71 Jahre 
Frau Eckhardt, Ruth  82 Jahre 
Frau Bartusch, Anneliese  86 Jahre 
Frau Riecker, Sigrid  73 Jahre 
Frau Grund, Wella  74 Jahre 
Herr Linzmaier, Erwin  76 Jahre 
Frau Müller, Irmgard  85 Jahre 
Herr Mengel, Helfried  87 Jahre 
Frau Rieger, Gertraud  80 Jahre 
Frau Hirth, Magdalena  85 Jahre 
Herr Herfurth, Günter  72 Jahre 
 
in Pomßen 
Frau Meese, Dora  87 Jahre 
Herr Friedemann, Günther  76 Jahre 
Frau Schuh, Sieglinde  74 Jahre 
Frau Reichel, Marianne  80 Jahre 
in Klinga 
Herr Pechmann, Heinz  74 Jahre 
Herr Nelke, Martin  70 Jahre 
Frau Hutzel, Edith  72 Jahre 
Frau Börner, Erika  79 Jahre 
Frau Kitsche, Maria  71 Jahre 
Herr Müller, Adam  71 Jahre 
Frau Bergt, Brigitte  71 Jahre 
Herr Hartmann, Wolfgang  80 Jahre 
Frau Thomaß, Elsbeth  80 Jahre 
   
in Grethen 
Frau Reichstein, Helga  80 Jahre 
Frau Faust, Krona  80 Jahre 
Herr Fuchs, Johann  74 Jahre 




Die Gemeindeverwaltung wünscht  
allen genannten und ungenannten 




                
 
             Heimatverein Großsteinberg e. V. 
 
      Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 
 
Sehr geehrte Vereinsmitglieder, 
 
die ordentliche Mitgliederversammlung findet am 
Mittwoch, 20.02.2008 – 18.30 Uhr 
im Speiseraum der Grundschule Großsteinberg 
statt. 
Tagesordnung 
1. Begrüßung und Feststellung der Anzahl der stimmberechtigten Vereinsmitglieder 
2. Bericht des Vorstandes über die Tätigkeit des Vereins im Geschäftsjahr 2007 
3. Bericht der Schatzmeisterin über das Geschäftsjahr 2007 
4. Entlastung des Vorstandes 
5. Planung für das Geschäftsjahr 2008 






Zur Fristwahrung haben alle Vereinsmitglieder bis zum 06.02.2008 eine schriftliche Einladung erhalten. 
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Veranstaltungsvorschau 2008 
Sehr geehrte Einwohner, 
 
den nachfolgenden Veranstaltungsplan für das Jahr 2008 haben wir aus den Informationen der Vereine und 
weiterer Einrichtungen zusammengestellt. Es ist eine unverbindliche Auflistung.  Genaue Informationen 
erfolgen zu gegebener Zeit ebenfalls in der Kommunalrundschau und über Aushänge. 
 
Termin Veranstaltung Ort Veranstalter 
22.03.2008 Osterfeuer  Großsteinberg Ab 15.00 Uhr auf der 
Hühnerkoppel 
Großsteinberg 
Feuerwehr Großsteinberg und 
Heimatverein Großsteinberg e.V. 
22.03..2008 Osterfeuer Pomßen Scherbelberg Pomßen Heimatverein Pomßen e.V. 
Feuerwehr Pomßen 
29.03.2008 Frühlingstanz  Turnhalle Pomßen Sport 
16.04.2008 Vortrag „Das Husarenregiment 
in Grimma“ mit Jürgen Rolle 
Speiseraum der Grundschule 
Parthenstein OT 
Großsteinberg 
Heimatverein Großsteinberg e.V. 
19.04.2008 4. Grethener Frühjahrsputz 9.30 Uhr Treffen mit 
Arbeitsgeräten am 
Dorfgemeinschaftszentrum  
Heimatverein „Grethener Störche“ 
e.V. 
26.04.2008  Museumsfest und Tag der 




Dorfgemeinschaftszentrum   









13.00 Uhr ab Alte 
Dorfstraße 13 (Neben 
Feuerwehr Großsteinberg ) 
Heimatverein Großsteinberg e.V. 
30.04.2008 3. Walpurgisnacht  mit 
Hexenfeuer 
Ab 18.00 Uhr 
Naturfreundehaus Grethen 
Naturfreundehaus Grethen 
03.05.2008 Skatturnier um den 9. Klingaer  
Feuerwehrpokal 
Feuerwehr Klinga Feuerwehr Klinga  
10.05.2008 Konzert des Klingaer 
Volkschores zum Muttertag  
Sternen –Apotheke Naunhof Volkschor Klinga 
17.05.2008  Tag der offenen Tür Feuerwehr  
Klinga 
Feuerwehrgerätehaus Freiwillige Feuerwehr  Klinga 
18.05.2008 Frühlingskonzert zum 
 60-jährigen Bestehen des 
Klingaer Volkschores mit 
Gastchören 
Klingaer Kirche Volkschor Klinga e.V.  
24. und 
25.05.2008 
Maifest in der Parkstraße am 
Scherbelberg 
Pomßen Heimatverein Pomßen e.V. 
21.06.2008 5 Jahre Neues Leipziger 
Naturfreundehaus 
Naturfreundehaus Grethen Naturfreundehaus Grethen 
21. – 29. 
Juni 2008  
700-Jahrfeier Großsteinberg und 
70 Jahre Feuerwehr Großstein-





30.08.2008 Kinderfest und 
5. Klingaer Fischerstechen 
Feuerlöschteich am Senfberg Feuerwehr und Feuerwehrverein 
Klinga 
26.09.2008  Verkehrsteilnehmerschulung 
15 – 17 Uhr Senioren 
18 – 21 Uhr Werktätige 
Gaststätte „Zur Treve“ 
 
Gaststätte „Zur Treve“ 
04.10.2008 5. Grethener Drachenfest 14.00 Uhr auf Drachenwiese 
Ortsausgang Grethen 
Richtung Großbardau 
Heimatverein „Grethener Störche“ 
e.V. 
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05.10.2008 Erntedankfest Platz vor der Heimatstube  
Großsteinberg – Alte 
Dorfstraße 
Heimatverein Großsteinberg e.V. 
10.10.2008 Herbstfest  Heimatstube Pomßen Heimatverein Pomßen e.V. 
18.10.2008  14. Klingaer Weinfest Kulturraum Klinga Feuerwehr Klinga + Freunde und 
Förderer der Feuerwehr Klinga 
30.10.2008 Halloween  an der alten Schule AWO 
07.11.2008 Halloween Vorplatz Gaststätte „Zur 
Treve“ 
Gaststätte „Zur Treve“, Kita 
„Storchennest“, Feuerwehr Grethen 
18.11.2008 Weinabend Turnhalle Pomßen Sportfrauen 
29.11.2008 3. Weihnachtsmarkt -
Adventsauftakt 
Naturfreundehaus Grethen Naturfreundehaus Grethen 
30.11.2008  Weihnachtsmarkt Dorfplatz Pomßen  Alle Pomßener Vereine 
6. oder 7. 
12.2008 
4. Grethener Adventsfest 14.00 Uhr im und vorm 
Dorfgemeinschaftszentrum  
Heimatverein „Grethener Störche“ 
e.V. 
07.12.2008 Weihnachtssingen Klingaer Kirche Volkschor Klinga e.V. 
13.12.2008  Glühweinfest Platz neben Gerätehaus 
Großsteinberg 
Heimatverein Großsteinberg e.V. 
21.12.2008  Skatturnier „Parthensteinpokal“ Gaststätte „Zur Treve“ Gaststätte „Zur Treve“ 
27.12.2008  Glühwein unter dem 
Tannenbaum 
Dorfplatz Pomßen Feuerwehr Pomßen 
30.12.2008  Skatturnier um den 10. Klingaer  
Feuerwehrpokal 
Feuerwehr Klinga Feuerwehr Klinga 
 
 
Auch die Ev.-Luth. Kirchgemeinden sowie der Förderverein  haben für das Jahr 2008 diverse Höhepunkte geplant. 
Nachfolgend eine Auflistung dazu zu Ihrer Information. 
 
23.03.2008   10.30 Uhr Familiengottesdienst in Pomßen (Ostersonntag)  
12.05.2008 17.00 Uhr Konzert in Pomßen (Pfingstmontag) 
08.06.2008 17.00 Uhr Konzert in Pomßen 
14.06.2008 19.00 – 24.00 Uhr „Nacht der offenen Dorfkirchen“ in Pomßen 
22.06.2008  10.30 Uhr Festgottesdienst 700 Jahre Großsteinberg 
05.07.2008  Familiengottesdienst und Sommerfest in Pomßen  
24.08.2008 14.00 Uhr Familiengottesdienst zum Schuljahresanfang in Belgershain  
31.08.2008 17.00 Uhr Konzert in Pomßen 
14.09.2008 17.00 Uhr Konzert Tichvinskaya-Chor aus Moskau in Belgershain  
12.10.2008 17.00 Uhr Konzert in Pomßen 
09.11.2008 17.00 Uhr Konzert in Pomßen 
30.11.2008 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum 1. Advent in Pomßen 
06.12.2008 17.00 Uhr Weihnachtsoratorium in Belgershain  
07.12.2008 17.00 Uhr Konzert in Pomßen 
21.12.2008  15.00 Uhr Konzert Männerchor Belgershain in Belgershain  
 
Zu allen vorgenannten Terminen kann es noch Änderungen geben. Ebenso sind zusätzlich Veranstaltungen möglich. 






SV Klinga- Ammelshain e.V. 
 
Dorfstraße 42 – 04668 Parthenstein OT Klinga Telefon 034293 - 47768 
„20 Jahre Skatturnier in Klinga“ 
Preisskatturnier des SV Klinga –Ammelshain 
am Samstag, dem 1. März 2008 – 14.00 Uhr im Sportlerheim Klinga 
 
Anmeldung bei Wilfried Hilsberg Telefon 034293 / 33275 
 
Das Sportlerheim ist geheizt und für Speisen und Getränke gesorgt. 
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Mit der MS Klinga auf närrischem Kurs 
 
 
Ob als Piraten, Seeleute, „blinde“ Passagiere oder als 
Schiffsköche stürmte das Narrenvolk die begehrten 
Plätze auf der MS Klinga. Die ging in diesem Jahr 
getreu dem Faschingsmotto auf große Fahrt um die 
Welt und nahm dabei wieder alles mit, was die 
Lachmuskeln strapazierte. 
So verwandelte sich der brave Ehemann in einen 
erlebnishungrigen Touristen, der vom Heimathafen 
aus die Welt erkundete. Verantwortlich fürs Logbuch: 
Käpt’n Blaubär und Hein Blöd, die sich herzlich über 
die Landratten an Bord amüsierten. In New York gab 
es neben den obligatorischen Touristenfotos auch 
einen wirklichen “BIG Mac”, weiter südlich auf der 
Landkarte Tequila und erste erotische Verführungen 
durch scharfe Mädels. Dann befahl Käpt’n Bruno 
Planlos einen Kurswechsel: Im afrikanischen 
Dschungel folgte ein exotisch-rätselhaftes Treiben mit 
Eingeborenen und Menschenaffen, zensiert von einem 
bunten Bettlaken. Auf den Weltmeeren träumten 
derweil die Piraten von der Millionenbeute und 
enterten daraufhin kurzerhand die MS Klinga. Dort erleichterten sie die Passagiere um Erspartes und 
Schmuck, Bordkrankenschwester Ingeborg gar um ihre letzten Rumvorräte. Doch die Besatzung konnte die 
Kerle dann doch überwältigen und sicherstellen. Derweil offenbarte der Afrika-Ausflug Konsequenzen: Nur 
in einer dramatischen Not-OP konnte Käpt’n Planlos Mutter und Nachwuchs retten, bevor Schwester 
Ingeborg auf seine Frage “Wie war ich, Schwester?” ihr “Ein Gott in Weiß!” hauchen und den Nachwuchs 
seinem unzweifelhaften Erzeuger zukommen lassen konnte. Nach soviel Aufregung an Bord und an Land 
brauchte natürlich auch die Besatzung einmal Erholung. Im Heimathafen Hamburg ging es daher für den 
Käpt’n Bruno Planlos, Steuermann Heinz Bermuda, Maat Willy Flaute, Zimmermädchen Natascha und 
Schwester Ingeborg sofort auf die Reeperbahn ins Rotlicht-Lokal “Zur Ritze”, wo nicht nur von den Mädels 
an der Tanzstange die Hormone in Wallung gebracht wurden. In der Zugabe schließlich zeigten die Klingaer 
Faschingsmacher, was auf der “Titanic” vor deren Untergang sonst noch geschah, bevor der Saal zu 
grenzenlosem Beifall überging. 
Ob im Showprogramm, bei der Büttenrede der “Wilden Hilde”, Klingas erster Putzfrau, oder einfach nur bei 
Tanz, Musik und allerlei kulinarischen Versuchungen - Klinga und seine närrischen Gäste bewiesen wieder, 


















Weitere Impressionen gibt es wie immer unter www.feuerwehr-klinga.de! 
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Närrischer Nachwuchs entert Klingas Kultursaal 
 
Piratenalarm in Klingas Kultursaal! Auch 
die kleinen Närrinnen und Narren 
bewiesen beim Klingaer Kinderfasching 
wieder einmal, dass  sie ordentlich zu 
feiern verstehen. Bunt gemischt mit 
Matrosen, Prinzessinnen, Rittern oder 
Indianern sorgten die Klabautermänner für 
gute Stimmung auf der “MS Klinga”. 
Wilfried Hilsberg wurde kurzerhand zum 
Käpt’n befördert und behielt Steuer und 
Mikrofon drei Stunden wacker in seiner 
Hand. Jede Polonaise führte er persönlich 
an und sorgte auch mit Spielen, Tänzen 
und Wettbewerben für bunte Abwechslung. 
Die Eltern genossen es offenbar, ihre Schützlinge einmal für drei Stunden in die Obhut der Feuerwehr und ihres 
Fördervereins zu geben. Einige nutzten gleich die Chance, am Rande eine Tasse Kaffee zu schlürfen und dem 
bunten Spektakel zuzusehen. Klar, dass die Faschingsmacher auch dieses Jahr wieder die jugendfreien 
Kostproben aus ihrem Showprogramm “Mit der MS Klinga um die Welt” zum Besten gaben und damit auch bei 
den Knirpsen erfolgreich die Lachmuskeln strapazierten. Zwischen Naschwerk, Pfannkuchen und heißen 
Würstchen erlebten so sechzig Nachwuchs-Narren eine erfolgreiche Faschingsparty. 







































Einladung zur Mitgliederversammlung 
 
Der Vorstand der Freunde und Förderer der Freiwilligen Feuerwehr Klinga e.V. lädt hiermit alle 
Vereinsmitglieder herzlich zur bevorstehenden Mitgliederversammlung 2008 ein. Sie findet statt 
 
am Freitag, dem 14. März 2008, ab 19.30 Uhr, im Kultursaal Klinga. 
 
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte: 
 
• Rechenschaftsbericht des Vorstands 
• Finanzbericht des Vorstands 
• Entlastung des alten Vorstands 
• Aufstellung der Kandidaten für den neuen Vorstand 
• Wahl des neuen Vorstands 
• Unsere Vorhaben 2008 
• Verschiedenes 
Gemäß der Satzung unseres Vereins ist unsere Mitgliederversammlung nur dann beschlussfähig, wenn mindestens ein 
Drittel sämtlicher Vereinsmitglieder anwesend ist. Wir bitten Sie daher um eine rege Teilnahme. 
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Brandiser Str. 67 
04683 Naunhof 
Tel. 034293/55606  oder  0177/4544304 
 
  Angebote: 
 
    - Beratung ( telefonisch / häuslich ) 
    - Geburtsvorbereitungskurse 
    - Wochenbettbetreuung / Nachsorge 
    - Rückbildungskurse 
    - Babymassage 
 
Ich freue mich auf Sie  





50 Jahre Eheleben fest vereint in Glück und Leid, 
immer nur das Beste geben, ist  schon keine Kleinigkeit .  
 
Für die  v i e l en Glückwünsche ,  Blumen, Geschenke und Überraschungen zu unserer  
Goldenen Hochzeit  
möchten wir uns auf  diesem Weg be i  a l l en Geschwistern,  Freunden,  Bekannten,  Nachbarn,  
Grethener Sport f rauen,  Kol l egen des  ehemal igen BMK Süd Grimma und Herrn Bürgermeis ter  
recht  herzl i ch bedanken. 
Ein besonderer  Dank gi l t  unseren Kindern und Enkelkindern,  die  uns mit  v ie l en Überraschungen 
e infach sprachlos  machten.  Allen Mitwirkenden der Dia- und Videoshow sowie der  „Carmen 
Nebel“ Show mit  DJ Sven e in großes Dankeschön für ihr besonderes  Engagement .  
Ihr al l e  habt diesen Tag für uns unvergess l i ch gemacht !  
 
Heinz und Hannelore Mai 
 





Termin: Sonntag, den 16. März 2008, 14.30 Uhr 
Ort: NaturFreundehaus Grethen (ehemalige Jugendherberge) 
 
 Hiermit laden wir Sie recht herzlich zu einem Lichtbildvortrag über  
Australien und Neuseeland ein. 
Bei Kaffee & Kuchen lernen Sie einzigartige Landschaften im Spiel der Farben kennen. 
Eintritt frei!. 
 
  Zum 1. Seniorenabend mit Tanz laden wir alle Freunde der Geselligkeit recht herzlich 
 für Samstag, 15. März 2008 ab 17.00 Uhr in das Naturfreundehaus ein. 
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        Erd- und Feuerbestattungen 
        Seebestattungen über unser Bestattungs- 
        haus in Miltzow bei Stralsund 
       Überführungen von und nach allen Orten 
             Bestattungsvorsorgevereinbarungen 
       Gräber für Erdbestattungen und Grüfte  
  Friedhofs- und Bestattungswesen  sowie Dauergrabpflege 
        Umbettungen und Exhumierungen 
   Gartenstraße 41 in    Ausgestaltung der Trauerfeier und 
      04683 Naunhof    Erledigung sämtlicher Formalitäten 
            

























































Herausgeber: Gemeinde Parthenstein – 04668 Parthenstein, Große Gasse 1 Telefon  034293/5220  
         Fax: 034293/29232 e-mail:  gemeinde@parthenstein.de  
Verantwortliche für den Amtlichen Teil:  Bürgermeister Gemeinde Parthenstein  - Jürgen Kretschel 
                   Bürgermeister der Stadt Naunhof – Uwe Herrmann 
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Bürgermeister Jürgen Kretschel 
Druck und Verlag: Gemeinde Parthenstein  
Das Amtsblatt erscheint monatlich. Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe:  10. März 2008  
Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe: 18. März 2008  
Die „Kommunalrundschau“ wird an alle erreichbaren Haushalte und gewerblichen Einrichtungen der Gemeinde Parthenstein mit den OT Grethen, 
Großsteinberg, Klinga und Pomßen verteilt. Weitere Exemplare liegen in der Außenstelle Parthenstein der Stadtverwaltung Naunhof – Große Gasse 1 
in 04668 Parthenstein aus oder können gegen Kostenerstattung beim Herausgeber bezogen werden. 
Die Vereine von Parthenstein werden 
aufgerufen, ihre Teilnahme am großen 
Festumzug zum „Tag der Sachsen“ in 
Grimma zu prüfen. 
 
Genaue Informationen erhalten Sie bei 
Herrn 
Wilfried Hilsberg 
Telefon 034293 / 33275 
 12 
Amtsblatt Gemeinde Parthenstein    Ausgabe 18. Februar 2008 
 
 
Pomßen  -  und wieder lodert das 
Osterfeuer am 22.03.2008 
 – 18.00 Uhr am Scherbelberg 
 
Ab 18.00 Uhr wird das Feuer unter der Aufsicht der 
Feuerwehr Pomßen lodern.  
 
Der Heimatverein sorgt für Roster,  
Steaks und Fettbemmchen, für die  
Getränke ist die Feuerwehr zuständig. 
 
Für die Kinder gibt es Knüppelkuchen 
und die Feuerschale steht auch bereit. 
 
Also am 22. März ist es soweit und 
hoffentlich finden viele Parthenstein und ihre Gäste 
auch hierfür die Zeit. 
Nun wünschen wir uns ein paar gemütliche Stunden  
bei hoffentlich angenehmem Wetter. 
 
Ab 10.00 Uhr können die Einwohner trockenes und 
unbehandeltes Holz sowie Baumabschnitte bringen. 
 
  Nicht erlaubt sind Abfälle jeder Art, mit Farbe   




Neue Tanzkurse in Naunhof: 
 
Großes Workshop-Wochenende 
am 8. März 
HipHop, Steptanz und Flamenco 
 
Montag:  
- HipHop / Breakdance  
       für Jungen  
- Orientalischer Tanz  
  für Frauen 
 
Mittwoch:  
- Kindertanz ab 3 Jahre 
- Kindertanz ab 4 Jahre 





- Klassisches Ballett  
  ab 10 Jahre 
 
 Breite Straße 9, 04683 Naunhof 
 Anmeldung/Information: 0170/14 24 214 oder  











        am Samstag, 22. März 2008  
ab 15.00 Uhr auf der „Hühnerkoppel“ 
(Zugang über Beiersdorfer Weg) 
 
Bereits jetzt laufen die Vorbereitungen für einen gemütlichen Nachmittag und Abend mit  
 
Kuchen, Gegrilltem, alkoholfreien und alkoholischen Getränken  
sowie Kindernachmittag mit Osterbastelei, Knüppelkuchen und weiteren Überraschungen! 
 
In der nächsten Ausgabe der Kommunalrundschau wird das komplette Programm abgedruckt. 
 
Es freuen sich auf viele Besucher 
 
die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Großsteinberg 
und die Mitglieder des Heimatvereins Großsteinberg e.V.  
 
 
